
                 

             

               

1. Je - su, mei - ne Freu - de, mei - nes Her - zens Wei - de,

Je - su, mei - ne Zier:

ach, wie lang, ach lan - ge ist dem Her - zen ban - ge

und ver - langt nach dir!
Got - tes Lamm, mein Bräu - ti - gam,

au - ßer dir soll mir auf Er - den nichts sonst Lie - bers wer - den.

6. Weicht, ihr Trau - er - gei - ster, denn mein Freu - den - mei - ster,

Je - sus, tritt her - ein.

De - nen, die Gott lie - ben, muß auch ihr Be - trü - ben

lau - ter Freu - de sein.
Duld ich schon hier Spott und Hohn,

den - noch bleibst du auch im Lei - de, Je - su, mei - ne Freu - de.

                  

                 

               

1. Je - su, mei - nes Le - bens Le - ben, Je - su, mei - nes To - des Tod,
der du dich für mich ge - ge - ben in die tief - ste See - len - not,

in das äu - ßer - ste Ver - der - ben, nur daß ich nicht möch - te ster - ben:

tau - send-, tau - send - mal sei dir, lieb - ster Je - su, Dank da - für.

8. Nun, ich dan - ke dir von Her - zen, Herr, für al - le dei - ne Not:
für die Wun -den, für die Schmer - zen, für den her - ben, bit - tern Tod;

für dein Zit - tern, für dein Za - gen, für dein tau - send - fa - ches Pla - gen,

für dein Angst und tie - fe Pein will ich e - wig dank - bar sein.

Jesu, meine Freude – EG 396,1.6 

 

 

 
 

Text: Johann Franck 1653 

Melodie: Johann Crüger 1653 
 

Jesu, meines Lebens Leben - EG 86,1.8 

 

 

 
 

Text: Ernst Christoph Homburg 1659 

Melodie: Wolfgang Weßnitzer 1661 


